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Der Halliſche Courier
(im Schwetſchke' ſchen Verlage)

Zeitung für

Jn der Expedition des Halliſchen Couriers (Schwetſchke).

Stadt und Land.

Redakteur Dr. Schadeberg.

303. Halle, Donnerstag den 3. Juli 1851.
Erſte Ausgabe.

Der Vierteljährliche Abonnements Preis beträgt für unſere unmittelbaren Abnehmer 22/, Sgr., durch die reſp. Poſt Anſtalten nur 26 Sgr.
Die auswärtigen Beſtellungen auf unſere Zeitung bitten wir bei den Königlichen Poſtanſtalten unter Angabe unſeres Zeitungstitels

Halliſcher Courier bei Schwetſchke
zu machen und alle brieflichen und ſonſtigen ſchriftlichen Zuſendungen von Bekanntmachungen c. unter der Adreſſe

An die Expedition des Halliſchen Couriers (Schwetſchke)
an uns gelangen laſſen zu wollen.

T
r

Deutſchland.
Berlin d. 1. Juli. Jn Bezug auf die Beſetzung des Finanz

miniſteriums iſt noch immer kein Beſchluß gefaßt worden. Wie wir
hören, werden die Unterhandlungen noch fortgeführt. Die meiſten
Chancen möchten wohl der Oberpräſident v. Düesberg und der Re
gierungs Präſident v. Bodelſchwingh haben. Wenn der Geh. Ober
Finanzrath Coſtenoble noch immer als Kandidat für das Finanz Mi
niſterium genannt wird, ſo geſchieht dies wohl ohne Begründung. (N. P. 3.)

Die geſtern gemeldete Ankunft des Generals Grafen Noſtiz aus
Hannover betrifft die Vollendung und demnächſtige Einweihung des
Grabdenkmals des Feldmarſchalls Fürſten Blücher, eine Angelegen
heit, mit deren Ausführung der General von dem Könige ſchon vor
längerer Zeit betraut worden iſt. Der General Graf Noſtiz hat ſich
bereits dieſerhalb mit dem Profeſſor Rauch in Verbindung geſetzt.

Jn ſonſt gut unterrichteten Kreiſen ſpricht man davon, daß in
Kurzem zwei Ober Präſidenten und mehrere höhere Provinzial Be
amte zur Dispoſition geſtellt werden ſollen. (N. Pr. 3.)

Die Ausſichten für die Regelung der däniſchen Erbfolgeangele
genheit durch einen Familienact geſtalten ſich günſtiger. Sicherem
Vernehmen nach iſt in Warſchau eine Uebereinkunft zu Stande ge
kommen, nach welcher Rußland und Dänemark ſich mit dieſem Wege
zur Löſung der obſchwebenden Streitfrage einverſtanden erklären.
Seitdem iſt eine hohe Perſon, der das Vertrauen aller Betheiligten
entgegenkommt, unausgeſetzt bemüht, in dieſem Sinne ein den aulſei
tigen Rechten und Jntereſſen entſprechendes Arrangement zwiſchen
der däniſchen Königsfamilie einerſeits und den Fürſtlichen Linien
von Oldenburg, Auguſtenburg und Glücksburg andererſeits herbeizu

führen. (N. Pr. 3.)Nachdem die Auflöſung der 4. (Landwehr) Bataillone der Gar
de Infanterie genehmigt worden iſt, ſoll ſolche, wie verlautet, im
Saufe der nächſtfolgenden Woche ſtattfinden, und dürften ſämmtliche
Mannſchaften dieſer Bataillone in Berlin und Potsdam bereits am
410. d. Mts. auf dem Wege in ihre reſp. Heimath ſich befinden, wo
hin ſie abtheilungsweiſe entlaſſen werden ſollen.

Der Königlich daäniſche Staatsminiſter Moller iſt nach Ores
den abgereiſt.

un Frankfurt a. M., d. 29. Juni. Bei der Bundesverſamm
gegang von Seiten des Herzogs von Auguſtenburg ein Proteſt ein
ſteht Wnd der jedoch mit den Erbanſprüchen in keiner Verbindung
Danemark v ſich auf das ſogenannte Amneſtiepatent des Königs von
rährte. Die das die herzogliche Familie ſo unmittelbar be
des Her ogs geigliche Eingabe iſt geſtern von dem Bevollmächtigten
des ö n W Hrn. Reiche aus Altona, dem Präſidium der Bun
Se verſamm e bargeben worden. Dem Vernehmen nach ſind in

erſelben auch Anträge enthalten, die darauf abzielen, dem Herzog

den Beſitz ſeiner Güker wieder zu cſo unverantwortlicherweiſe s n wen re ihn
München, d. 28. Juni. Die J nen geſtern mitgetheiltericht, daß der Kaiſer von Oeſterreich z o wo r n

ſeinen italieniſchen Staaten unſerm Königshauſe einen Beſuch in hie
ger Reſidenzſtadt abzuſtatten gedenke ſcheint ſich beſtätigen zu wollen,
da nun auch König Ludwig und ſeine Gemahlin ihre auf den 1. Juli
beſtimmte Abreiſe nach Berchtesgaden bis auf den 10. Juli verſchoben

haben. Auch ſpricht man von einer Hierherkunft des Königs von Würt
temberg und ſomit einer Erneuerung der vorjährigen Bregenzer Konferenz,

Speyer, d. 25. Juni. Vor einiger Zeit hat das biſchöfliche
Ordinariat Speyer eine Unterſuchung gegen den Abgeordneten Pfar
rer Tafel von Zweibrücken eingeleitet, aus Veranlaſſung der Hal
tung deſſelben als Mitglied der deutſchen Nationalverſammlung, ins
beſondere wegen deſſen zu Frankfurt gehaltener Rede über die Stel
lung der Kirche zum Staate und deſſen Betheiligung an den Ver
handlungen des Parlaments zu Stuttgart. Heute würde Herrn Ta
fel vom Ordinariate dahier die ergangene Entſcheidung eröffnet. Die
ſelbe lautet auf Entſetzung als Pfarrer von Zweibrücken und völlige
Suspenſion.

Kaſſel, d. 28. Juni. Heute Morgen um 9 Uhr fand die Be
eidigung des Offizierkorps der hieſigen kurheſſiſchen Garniſon
im weißen Saale des Schloſſes Bellevue ſtatt. Es iſt das derſelbe
Saal, in welchem der konſtituirende Landtag von 1830 31 ſeine
Sitzungen hielt und die Verfaſſung mit dem Kurfürſten Wilhelm II.
vereinbarte. Der Stadtkommandant, Generalmajor Schirmer,
leitete hier dieſe Handlung, während der Generalmajor von Helm
ſchwert nach Fulda und Hanau und der Generalmajor von Amelunxen
nach Hofgeismar und Carlshafen gereiſt ſind, um den daſigen Gar
niſonen den Eid der Treue für den Kriegsherrn abzunehmen, welcher
ſie erſt von dem, auf die Verfaſſung geleiſteten Eide entbunden hat.
Ein jeder Offizier muß zur Bethätigung an dieſem Akt einen allge
meinen Revers unterzeichnen.

Kaſſel, d. 30. Juni. Das Geſetz ſtändiſcher Mitwirkung bei
Beſetzung der Oberappellations- Gerichtsſtellen iſt heute außer Kraft
geſetzt worden.

Mainz, d. 28. Juni. Geſtern kam Fürſt Metternich nebſt
Gemahlin und Gefolge von Schloß Johannisberg zu uns herüber
und ſtieg im „Rheiniſchen Hofe ab, wo ihm von Seiten des öſter
reichiſchen OffizierKorps zahlreiche Aufwartung gemacht wurde.

Stuttgart, d. 28. Juni. Wir haben ſchon mitgetheilt, daß
in der heutigen Sitzung der II. Kammer, die von Morgens 9 bis
Nachmittags 41 Uhr dauerte, die Frage über die Geltung der
Grundrechte für dieſelbe entſchieden wurde. Es hatten ſich dreier
lei Anſichten geltend gemacht. Die äußerſte Rechte (Hauptredner v.
Varnbüler) erkennt die Grundrechte nicht an, da das Reich nicht zu
Stande gekommen, ſtimmt aber darin mit der äußerſten Linken über
ein, daß, wenn man ſie einmal anerkenne, eine Landesgeſetzgebung
ſie nicht abändern könne ſie will aber die Grundrechte als Vorlage
zur Vereinbarung bei der Verfaſſungsreviſion und den Landesgeſetzen.
Die Mittelpartei hat ſich in den Kommiſſionsanträgen ausgeſprochen.
Die äußerſte Linke erkennt keine Abänderung der Grundrechte an,
außer durch die Nation ſelbſt. Jn der Auslegung des 9. 161 der
Verfaſſung durch die Kammer der Standesherren iſt Alles gegen dieſe
einig und auch die Miniſter entſchieden gegen die Standesherren. Ein
von Camerer geſtellter Antrag auf Vertagung bis zur Verfaſſungs
berathung wird nicht unterſtützt. Ein Antrag Kuhns: die Kammer
möge ſich dahin ausſprechen daß die Grundrechte Reichsgeſetz ſeien,
und daß die Verpflichtung der Regierung, die Verfaſſung im Sinne
der Grundrechte abzuändern, fortbeſtehe, ſowie daß dieſe Rechtsver
bindlichkeit gegenüber dem württembergiſchen Volke ohne Zuſtimmung
der Volksvertretung nicht aufgehoben werden könne, wird mit 80 ge



gen 8 Stimmen verworfen. Kommiſſionsantrag 1 a) Abſ. 1: „daß
die Grundrechte, einſchließlich des Einführungsgeſetzes, in Württemberg
verbindliche Kraft haben wird mit 64 gegen 24 Stimmen (Rechte)
angenommen. Kommiſſionsantrag 1 a) Abſ. 2 „und nur auf dem
Wege verfaſſungsmäßiger Verabſchiedung aufgehoben oder abgeändert
werden können mit 46 gegen 42 Stimmen Rechte und Linke) an
genommen. Antrag 1 b): „daß die von der Kammer der Standes-
herren dem F. 161 der Verfaſſungsurkunde gegebene Auslegung, wo
durch alle ſeit der Auflöſung jener Kammer am 29. Mai 1849 ver
abſchiedeten Geſetze in Frage geſtellt worden, als entſchieden unbe
gründet erklärt werde“, angenommen mit allen 88 Stimmen. Ebenſo
Antrag 2: „von dieſen Beſchlüſſen der Staatsregierung und der Kam-
mer der Standesherren Mittheilung zu machen.

Oldenburg, d. 29. Juni. Soeben vernehmen wir, daß die
von der hieſigen Staatsregierung in Bezug auf die Reparatur der
Dampffregatte Erzherzog Johann im Drydock zu Brake geleiſteten
Vorſchüſſe zu deren Sicherung die Fregatte ſelbſt von der vorma
ligen deutſchen Reichsgewalt der Regierung zur Hypothek war geſtellt
worden von der deutſchen Bundesverſammlung berichtigt ſind oder
deren Berichtigung doch geſichert iſt, und daß nunmehr, nachdem auch
die Reparaturen zugleich beendet ſind, vom Miniſterium Verfügung
nach Brake dahin ergangen iſt, das bisher durch einen Damm (in
Ermangelung einer Schleuſe) verſchloſſene Dock ſofort zu öffnen und
die Fregatte herauszulaſſen, zu welchem Zwecke auch ein hieſiger Waſ
ſerbautechniker nach Brake geſchickt iſt. (Weſ.-3.)

Jnnsbruck, d. 26. Juni. Wir ſind in der Lage, folgende
Nachrichten mitzutheilen Der Bau der Eiſenbahn von München über
Roſenheim (mit der Zweigbahn nach Kufſtein), und nach Salzburg
wird von Seite Baierns ſofort, und ebenſo von Seite Oeſterreichs
der Bau von Jnnsbruck bis Kufſtein und von Salzburg bis Bruck
an der Mur in Angriff genommen und der Bau bis Salzburg muß
bis längſtens 1. Mai 1856 fertig ſein. Ebenſo beginnt zu gleicher
Zeit der Bau von Verona bis Botzen und der Bau von Regensburg
bis an die Grenze von Oberöſterreich, von wo Oeſterreich denſelben
gleichzeitig einſtweilen bis Linz und in der Folge bis Wien fortführen
wird. Dieſe weitern Bauten müſſen alle bis 1858 fertig ſein. Die
ſes alles iſt am 21. Juni d. J. zu Wien von den öſterreichiſchen und
baieriſchen Unterhandelnden gegenſeitig vertragsmäßig unterfertigt wor
den, und es iſt zu hoffen, daß die Sanktion von Seite der Monar
chen beider Staaten baldigſt erfolgen wird.

Frankreich.
Paris, d. 28. Juni. Heute Morgens fand die große Revue

zu Verſailles Statt. Wie es allgemein hieß, ſollte dieſelbe um 1 Uhr
Nachmittags beginnen. Eine ungeheure Menſchenmenge (man ſchätzt
dieſelbe auf 40,000) begab ſich deshalb von 9 Uhr an vermittelſt der
beiden Eiſenbahnen und den Dampfſchiffen nach Verſailles. Alle
hatten aber die Reiſe umſonſt gemacht, denn die Revue hatte ſchon
um S Uhr begonnen und war gegen 10 Uhr zu Ende. Erſt heute
früh 3 Uhr war ein Befehl vom Elyſee nach Verſailles abgegangen,
der die Cavallerie und die verſailler Nationalgarde für 8 Ühr Mor
gens unter die Waffen rief. Teiziere, die vor dem Schloßplatze auf
geſtellt war, wurde von L. Napoleon um 8 Uhr inſpicirt, der von
einem Adjutanten, dem General Baraguay d'Hilliers und deſſen Ge

neralſtab begleitet war. Der Präfect, ſo wie der Kommandant em
pfingen den Präſidenten. Um 9 Uhr begab ſich dieſer mit ſeiner Be
gleitung nach der Ebene von Satoryv. Nachdem die Truppen vor
dem Präſidenten defilirt waren, vertheilte derſelbe einige Kreuze der
Ehrenlegion. Um 9 Uhr war alles zu Ende. Nach der Revue
frühſtückte der Präſident bei dem Präfecten, beſuchte dann den Park
und fuhr um 12 Uhr nach Paris zurück. Den Berichten über die
heutige Revue zufolge iſt nichts Beſonderes vorgefallen. Eine große
Anzahl Repräſentanten hatten ſich ebenfalls in Verſailles eingefunden,
kamen jedoch zu ſpät an, um der Revue beiwohnen zu können.

Großes Aufſehen macht eine von Paſſy als Mitglied des Finanz
Ausſchuſſes abgefaßte, offizielle Ueberſicht der Lage. des Staatsſchatzes,
wonach das jährliche Deficit 100 bis 120 Millionen beträgt, was
Ende 1851 im Ganzen 646, Ende 1852 aber 760 Millionen machen
wird. Wenn die zum Fortbau der lyoner Eiſenbahn für nöthig be
fundenen 75 Millionen dazu kämen, ſo fielen alſo am Ende des Jah
res 1852 835 Millionen der ſchwebenden Schuld zur Laſt, eine Lage,
die Paſſy zufolge noch niemals dageweſen iſt.

Jn der heutigen Sitzung der National Verſammlung wurde die
nähere Erörterung der St. Beuve' ſchen Anträge auf Freihandel
mit 428 gegen 199 Stimmen abgelehnt.

Großbritannien und Jrland.
on, d. 28. Juni. Die Juden- Bill hat geſtern außerhalb an l ment einen großen Sieg davongetragen. Hr. Salo

mons wurde nämlich mit einer in den Annalen von Greenwich noch
nie dageweſenen Majorität für den dortigen Wahlbezirk (umfaßt
Greenwich, Woolwich und Deptford) zum Parlamentsmitgliede ge
wählt. Jn ſeiner Anſprache an die Wähler ſagte er unter Anderm:
Er werde die Sache der politiſchen Emancipation ſeiner Glaubensge
noſſen mit ebenſo gutem Willen, aber mit mehr Muth als Baron
Rothſchild vertheidigen.

Merſeburg. Der Regierungsrath von Brandenſtein iſt
von der Königlichen Regierung zu Münſter zu dem Regierungs
Kollegio zu Merſeburg verſetzt worden.

Die Rectorſtelle an der Stadtſchule zu Mansfeld, Königlichen
Patronats, iſt durch das Ableben ihres bisherigen Jnhabers erledigt.

Die Kantor- und Knabenlehrerſtelle an der Stadtſchule zu
Laucha,
beförderung ihres bisherigen Inhabers erledigt.

Die Schul und Küſterſtelle in Linda, Ephorie Jeſſen, Pri
vatPatronats, iſt durch die Weiterbeförderung ihres bisherigen Jn
habers erledigt.

Die zweite Lehrerſtelle in Höhnſtedt, Ephörie Gerbſtadt, Pri
vat-Patronats, iſt durch die Weiterbeförderung ihres bisherigen Jn
habers erledigt.

Dem Königl. Förſter Adalbert Mieronawski zu Keuchin
gen im Regierungsbezirk Trier iſt vom I. Juli d. J. die Forſter
ſtelle zu Großmonra in der Oberförſterei Heldrungen, der Forſt
inſpection Wendelſtein, übertragen worden.

Die erledigte evangeliſche Pfarrſtelle zu Elſter, in der Diöces
Wittenberg, iſt dem bisherigen Pfarrer zu Seehauſen, in der
Diöces Seyda, Auguſt Ludwig Ferdinand Manitius verliehen wor
den. Das dadurch vacant gewordene Pfarramt zu Seehauſen iſt
Königlichen Patronats.

Zu der erledigten evangeliſchen Diaconatſtelle zu Gefell, in
der Diöces Ziegenrück, iſt der bisherige Pfarrvicar zu Brodswin
den, im Königreich Baiern, Franz Wilhelm Duümmler berufen
worden.

Zu der erledigten evangeliſchen Pfarrſtelle zu Tettenborn, in
der Dioöces Nordhauſen iſt der bisherige Hoſpitalprediger zu Nord
hauſen, Friedrich Wilhelm Sonderhoff, berufen worden. Patron
der dadurch vacant gewordenen Hoſpitalpredigerſtelle zu Nordhauſen
iſt der Magiſtrat daſelbſt.

Durch das Ableben des Pfarrers Pabſt iſt die Pfarrſtelle zu
Gleſien, in der Diöces Gollme bei Halle, erledigt. Patron der
ſelben iſt der Kammerherr von Wuthenau zu Gleſien.

Der bisherige Bürgermeiſter zu Nordhauſen, Obergerichts
Aſſeſſor Eckardt, iſt vom 1. Juli d. J. ab als SpecialKommiſſa
rius in Auseinanderſetzungsſachen zu Roß a angeſtellt und wird die
Auseinanderſetzungen in der Grafſchaft Roßla, einſchließlich des Am
tes Kelbra, bearbeiten.

Der ſeitherige Special-Kommiſſarius in Auseinanderſetzungsſachen
zu Egeln, Obergerichts- Aſſeſſor Seubert, iſt an Stelle des nach
Langenſalza verſetzten SpecialKommiſſarius, Kammergerichts
Aſſeſſors Reinhard, vom 1. September d. J. ab zum Special
Kommiſſarius in Nordhauſen beſtellt, auf welchen auch diejeni
gen Auseinanderſetzungen übergehen werden welche von dem Aſſeſſor
Reinhard im Kreiſe Sangerhauſen bearbeitet worden ſind, ohne mit
der Grafſchaft Roßla in Verbindung zu ſtehen.

Bekanntmachung.
Mit Bezug auf unſere Bekanntmachung vom 8. Mai d. J. bringen wir hier

durch zur öffentlichen Kenntniß, daß von den Seehandlungs Prämien Scheinen
die neunzig Serien:

I. 16. 26. 44. 66. 68. 158. 161. 217. 278. 299. 308. 334. 403. 414. 431.
499. 500. 504. 606. 668. 690. 715. 747. 823. 839. 890. 910. 914. 926. 934.
956. 986. 990. 1008. 1082. 1168. 1175. 1200. 1215. 1234. 1261. 1323. 1357.
1416. 1431. 1451. 1457. 1498. 1541. 1549. 1568. 1589. 1625. 1634. 1687.
1693. 1705. 1715. 1734. 1767. 1773. 1790. 1801. 1811. 1819. 1825. 1828.
1865. 1867. 1874. 1880. 1884. 1895. 1950. 1960. 2088. 2187. 2199. 2298.
2323. 2336. 2346. 2361. 2363. 2378. 2406. 2409. 2486. 2512.

heute gezogen worden ſind,
Die Ziehung der 9000 Nummern,

15. Oktober dieſes Jahres und an den
Berlin, den 1. Juli 1851.

General Direction der Seehandlungs Societät.

Bloch. Wentzel.

Soolbad Wittekind.
Zu den am 15. Juni 222 anweſenden Badegäſten ſind vom

16. bis 30. Juni noch 121 Perſonen hinzugekommen, ſo daß die Zahl
der Badegäſte gegenwärtig 343 beträgt.

welche dieſe 90 Serien enthalten, wird am.
darauf folgenden Tagen ſtattfinden.

Fremdenliſte.
Angekommene Fremde vom 1. bis 2. Juli.

Jm Krouprinzen: Hr. General Major a. D. v. Buſchken a. Haltem. Hr.
General Feld marſchall v. Reuneburg g. Trubau. Hr. Kammerherr v. Schör
ner a. Gorha. Hr. Rittergutsbeſ. Pitzſchker a. Poſen. Hr. Prof. Dr. Ren
now a. Heidelberg. Hr. Fabrik. Hoye a. Aachen.

Stadt ZJürich: Hr. Partik. Krauſe a. Potsdam. Hr. Rittergutsbeſ. Schmidta. Dresden. Hr. OAmtm. Buchmann a. Magdeburg. Frau v. Platten
a. Halberſtadt. Die Hrrn. Kaufl. Ermiſch a. Magdedburg, Kititoff a. Frank
furt, Cohn a. Berlin, Meyer a. Bremen, Walter a. Hannover Schwarz a.
Leipzig, Ziegler a. Hamburg.

Goldner Ning: Die Hrru. Pred. Heine a. Oberriedorf,
naundorf. Hr. Cand. Gelbe g. Frankenhauſen.
Mühlenbeſ. Kempen a. Weißenſee.
Schwarzburg a. Liebenau.

Engliſcher Hof. Hr. Zahnarzt Krauſe g. Südamerika.
Wigers a. Hamburg Willmann a. Lübeck,
beſ. Schlegel a. Martenburg. Hr. Diaconus John a. Breslau. Hr. Geh.
Rath v. Melzer a. Prag. Hr. Dr. med. Blacus a. Bertin.

Stadt Hamburg: Hr. Rittergutsbeſ. v. Lorenzen a. Schleuſingen. Hr. OeG.
Aſſeſſor Vogel a. Erfurt. Hr. Pred. Oetze a. Welsleben. Hr. Hauptmann

Reiling a. Klein
Hr. Kaufm. Brüder u. Hr.

Die Hrrn. Amtl. Weldner a. Walwitz,

Die Hrru. Kaufl.
Schlam a. Göttingen. Hr. Guts

Ephorie Freiburg, Privat Patronats, iſt durch die Weiter



W

v. Sternfeld u. Frau Majorin v. Raßwitz a. Breslau.
Die Hrru. Kaufl. Falkenſtein u. Wieſel a. NordhauStrauß a. Bernburg.

Hr. Rittergutsbeſ. Meteorologiſche Beobachtungen.

ſen, Petterée a. Frankfurt. Abends 10 Uhr.Schivarzen Bar Die vrrn. Kauf Se Nordhauſen, Overweckſat 1. Juli. Morgens 6 Uhr. Nachm. 2 Uhr hr.) Tagesmittel.
Schwerin. Hr. Müller Funke a. adebach. r. Optikus Levyſon a.Berlin. s 9 ß t euftdruck 335,99 Par. k. 335,39 Par. 2. 334,53 Par. e. 335,30 Par. e.

Goldne Kugel Die wer W u. Milde a. Hamburg Kertner
Schönebeck, Hildebrand a. Heilbronn Simon u Meißner a. Breslau, Dähne s e. 32,72T Sremen, Edel a. Burg, Reinhatd a. Kaſſel, Zurn a. Köln, Blume g. Dunſtdruck 3,84 Par. L. 2,77 Par. L. 4,55 Par. L Par. e.

Braunſchweig. Hr. Gutsbeſ. Kögler a. Poſen. Hr. Jnſp. Hoffmann a Ner cgau. Hr. Fabrik. Mirſchall a. Frankfurt. Relat. Feuchtigk. 0,61 yCt. 0,28 yCt. 0,70 pCt. 0,53 pCt.Thüringer Bahnhof: Hr. Reg. Rath Oppermaun a. Merſeburg. Hr. Su
perint. Hev a. Jchtershauſen. Hr. Reg.Baurath Oeltze a. Liegnitz. Hr. Fa Luftwärme 13,5 G. Rm. 19,3 6. Rm.) 13,2 G. Rm.! 15,5 G. Rm.
brik. Hennig a. Berlin. Hr. Organiſt Gluck a. Hayna. Hr. Hauptm. Echter
u. die Hrrn. Kaufl Bank u. Rumpf a. Magdeburg.

Eine Reſtauration mit ſehr großem Garten,
ſchönen Gebäuden und zwei Tanzſälen, ganz
in der Nähe von Halle gelegen, ſteht mit we
niger Anzahlung billig zu verkaufen. Näheres
bei Supprian in Halle Nr. 283.

Eine im Preußiſchen Herzogthum Sachſenbelegene Scharfrichterei, v n t
34 Dörfern, nebſt guten Wohn und Wirth
ſchaftsgebäuden, 2 Wieſen, 5 Scheffel Ausſaat
Feld, die Gebäude zur Leimſiederei, Gerberei
und Dekonomie geeignet, ſoll Familienverhält
niſſe halber mit 1000 Anzahlung verkauft
werden. Näheres bei Supprian, Leipzigerſtraße Nr. 283. Pprian, Leipziger

Die Parterre Wohnung in Nr. 1010 der
kleinen Ulrichsſtraße, beſtehend aus 3 Stuben,

Kammern Küche und Keller nebſt ſonſtigen
Wirthſchaftsräumen iſt zu Michaelis d. J. zu
vermiethen. Nähere Auskunft ertheilt E.
Stückrath in der Exped. d. Bl. am Markte.

1500 Pupillengelder ſind auf Feldgrund-
ſtücke gegen hinlängliche hypothekariſche Sicher
heit ſofort auszuleihen. Das Nähere durch
Ed. Stückrath in der Expedition d. Bl.
am Markte.

Große Ulrichsſtraße Nr. 23 iſt die mittelſte
Etage, beſtehend aus 4 Stuben, Kammern,
Küche, Mitgebrauch des Waſchhauſes u. Röhr
waſſer auf dem Hofe zu vermiethen.

Ein zuverläſſiger Mann der mit Pferden
umgehen kann, findet ſofort ein Unterkommen
Taubengaſſe Nr. 1781.

Ein unverheiratheter Gärtner wird geſucht
auf dem Rittergut Rein sdorf b. Landsberg.

Mehrere Packete Feilen ſind mir vom Fei
lenhauermſtr. Heſſe, wegen ſeiner Domicil
Veränderung, zum Aufhauen übergeben wor
den. Halle, den 1. Jüli 1851.

A. Schmidt Feilenhauermſtr.

Ein anſtändiges Mädchen von geſetzten Jah
xen, im Kochen, weiblichen wie hauslichen Ar
beiten wohl erfahren, ſucht ſogleich oder zum
Iſten Auguſt Stellung, auch würde dieſelbe
Stellung in ein Ladengeſchäft annehmen. Zu
erfragen große Ulrichsſtraße Nr. 68 im Hin
terhauſe.

Königs Schießen.
Zu unſerem diesjährigen Königsſchießen, wel

ches mit dem 13. d. M. beginnt, und bis mit
15. dauert, laden wir hierdurch alle unſere
auswärtigen Freunde und Theilnehmer ganz
ergebenſt Ja n

Das Orcheſter hat Herr Stabstrompeter
Münter (vom 10. n ſber,
nommen, und wird derſelbe an jedem der be
kannten Tage Concert Muſik aufführen.

Rothenburg, am 1. Juli 1851.
Die Schützen-Eompagnie.

Zur Aufbewahrung mehrerer Mobilien wird
ſofort ein verſchließbarer Raum zu miethen ge
ſucht Breiteſtraße Nr. 1204

Frl. Birkholz a. Stettin.

ekanntkmachungen.

Verkauf eines großartigen Geſchäfts Grundſtücks
in Halle a. d. Saale.

Erbtheilungshalber ſollen folgende, von dem hier verſtorbenen Kaufmann E. G.
Fritſch (Firma: C. G. Fritſch Comp. hinterlaſſene Grundſtücke und Fabrikeinrich
tungen verkauft werden:

1) das am Paradeplatz Nr. 1052 hier freundlich belegene zweiſtöckige Wohnhaus mit Ge
ſchäftsComtoir und 3 geräumigen Familienwohnungen, nebſt Seitengebäuden, Hofraum
mit Einfahrt und Garten, in welchem ſich ein Gartenhaus und Gewächshaus befindet

2) Die angrenzende und damit in Verbindung ſtehende Moritzburg Beſitzung, beſtehend in:
dem, um dieſe große Burg rings herum laufenden von Ringmauern und einem
Arme des Saalſtromes umgebenen, großen Zwinger, zum Theil (ceirca 400
[DRuthen) zu Gartenanlagen, zum Theil (circa 180 [DRuthen) zu Hof und
Geſchäftsraum eingerichtet
den in 2 Etagen über einander gelegenen hohen und weiten, circa 14000 Fuß
Flächenraum enthaltenden, feuerfeſten Gewölben der Moritzburg, mit bis 20 Fuß
ſtarken Umfaſſungsmauern, großartige und trockene Lagerräume bildend, und
zugleich T Oel Baſſin von mehr als 2000 haltend, nebſt dem am un
teren Eingange belegenen Thurme

Alle Luftdruckbeobachtungen find auf die Temperatur 0 Grad Requm. reducirt.

mit 7 kleinen Woh

und Wirthſchafts Gebäude und Fa

den auf dem oberen Burghofe belegenen Giebelhäuſern,
nungen und 2 Kellern.

3) Die in dem Burgzwinger befindlichen Geſchäfts
brikeinrichtungen, beſtehend in:

dem Dampf-Oelmühlen- Gebäude mit Dampfmaſchine von 20 Pferden
Kraft und einer completten, 3 Paar Steine, 2 Paar Walzen, 6 Stück hy
drauliſche Preſſen, Saamenwärmer, Baſſin c. enthaltenden Oelmühle, nebſt
Keſſel, Keſſelhaus und Werkſtatt. Die Mühle iſt bis vor kurzer Zeit im Betriebe
geweſen und in allen Theilen vorzüglich gut beſchaffen und zweckmäßig conſtruirt;
einem Gebäude mit ruſſiſchem Dampfbade und Wohnungs c. Raumen;3 einem Oel Kuchen c. Schuppen Gebäude

einem Gebäude mit DOel-Raffinerie, Kellerräumen, Schüttboden u. ſ. w.
dem Ausbau eines großen Thurmes der Moritzburg, mit Niederlagsräumen,
großen Schüttböden und einem zweiten DOel Baſſin von 700 Jnhalt;
dem Kreideſchlemmerei Gebäude
diverſen Gebäuden, als BöttcherWerkſtatt, Pferdeſtälle, Wagenremiſe, Vor
rathsSchuppen und Bienenhaus.

Es iſt in dieſen Grundſtücken ſeit langer Zeit neben der Oelfabrikation ein Pro
ducten Speditions c. Handel en gros erfolgreich betrieben worden. Auch eig
nen ſich dieſelben zu großen Fabrikanlagen anderer Art und namentlich mit Rück
ſicht auf die tiefen und kühlen Gewölbe, ſowie des vorbeifließenden Saalſtromes
zur Einrichtung einer Bierbrauerei.

Zum öffentlichen meiſtbietenden Verkauf hat der Unterzeichnete im Auftrage der Erben
einen Termin

auf den I5. Auguſt dieſes Jahres Vormittags 9 Uhr
in dem erſtgenannten Hauſe angeſetzt, und ſollen die Grundſtücke im Ganzen und im Ein
elnen ausgeboten werden.Zahtangsfahige Käufer werden mit dem Bemerken eingeladen, daß jeder der drei Beſt

bietenden eine Caution von 10 pro Cent des Beſtgebotes in baarem Gelde oder courshaben
den Papieren im Termine zu beſtellen hat.Rahere Auskunft wir auf portofreie Anfragen von der Firma E. G. Fritſch
Comp. hier deren Geſchäft übrigens durch dieſen Verkauf keine Unterbrechung erleiden
wird ertheilt.

Halle a/S., am 1. Juli 1851. Der Rechtsanwalt und Notar
Ferdinand Riemer.

Thüringiſche Eiſenbahn.
Wir bringen hiermit zur Kenntniß des Publikums, daß wir vom e

l. Juli a. c. ab mit den Bahnzügen, welche in der Richtung
Bvon Gerſtungen nach Halle fahren, den Transport von

Bauſteinen zum Preiſe von 2 H. und den von Brenn und Nutzholz (mit Ausnahme von
Langholz) für 2 per Centner und Meile, jedoch nur in ganzen Wagenladungen und mit
den Vorbehalten übernehmen daß von einem Verſender mindeſtens zwei Wagenladungen
auf ein Mal zur Fortſchaffung überwieſen werden, und daß der Transport als an Ho
uns gelegentlich bewirkt werden könne, auch daß das Be und Entladen der Wagen n or
ſten des Verſenders oder Empfängers beſorgt wird. Die Laſten werden nach beſtimmten
malgewichten berechnet, über welche unſere Expeditionen Auskunft geben.

Erfurt, d. 27. Juni 1851. Die Directionder Thüringiſchen Eiſenbahn Geſellſchaft.
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Holz- Auction.
Donnerstag d. 3. Juli, Nachmittags 2 Uhr,

ſoll im Durchgang des Kühlen Brunnen eine
Partie Nutz- und Franbatß meiſtbie
tend gegen gleich baare Zahlung verkauft wer

den. Brandt.Zur ſelbſtſtändigen Führung des inneren
Haushaltes eines Rittergutes hieſiger Gegend
wird eine erfahrene mit guten Atteſten verſe
hene Wirthſchafterin zu engagiren geſucht, und
iſt das Nähere zu erfragen in Halle, große
Märkerſtraße Nr. 453 eine Treppe hoch.

Meine Wohnung iſt von heute an große
Steinſtraße Nr. 182 bei dem Kaufmann Herrn
F. A. Hering, auch kann ein Burſche ſo
fort in die Lehre treten.

G. Nicolaus, Schneidermeiſter.

S. Lilioneſe. S
(Für deren Erfolg wird garantirt.)

Sommerſproſſen ſo wie Leberflecke und
ſchmutzige Farben in der Haut, welche dem
Geſicht ein widerliches Anſehen geben, verlie
ren ſich durch die Anwendung unſeres Lilio-
neſenWaſſers, auch gewinnt die Haut an
Zartheit und Weiße, ſo daß ſie wie bei Kin
dern von 5 bis 6 Jahren das Ausſehen be
kommt. Auch benimmt es die ſogenannten
Finnen oder Miteſſer. Dieſes Mittel iſt bereits
von vielen Medicinal Behörden geprüft und als
vorzüglich zum äußerlichen Gebrauch empfohlen
worden. Nach Verlauf von 14 Tagen iſt alle
Wirkung geſchehen. Die Fabrik ſteht für den
Erfolg und macht ſich verbindlich, im entge
gengeſetzten Falle den Betrag zurückzuzahlen.

Die alleinige Niederlage für Halle bei
Herrn R. Oelſchig, alte Poſt.

Rothe C Comp. in Berlin.
Zur Beachtung.

Reiſekoffer, Reiſeſäcke, desgl. Taſchen mit
u. ohne Schloß ſind in den verſchiedenſten Sor
ten, elegant und dauerhaft gearbeitet, zu billi
gen Preiſen zu haben bei

P. E. Leopold, Sattler Meiſter.
Neunhäuſer Nr. 201.

Erd-Globen für Schulen ſtets vor
räthig in der
Buchhandlung von F. Kuhnt in Eisleben.

See à ehhh----0-0-777 7 7Fonds und Geld Cours.

Preiſen.

Das Logis, gr. Ulrichsſtraße Nr. 35 an der
Promenade welches bis jetzt der Hr. Ober
Gerichts Aſſeſſor Zacke bewohnt hat, iſt we
gen Verſetzung vom 1. Okt. an zu vermiethen.
Nähere Auskunft iſt beim Eigenthümer ſelbſt
zu erfahren.

Für Feldmeſſer
empfehle ich vorzüglich ſcharf gearbeitete Kupfer
chablonen, zu Titel u. Alphabete auf Brouillon
und Rhein Karten paſſend, zu den billigſten

Alb. Brockmüller, Kupferſtecher.
Mein Logie iſt Leipziger Straße im golde

nen Löwen Zimmer Nr. 8. Beſtellungen wer
den Morgens von 7——9 und Mittags von
12 3 Uhr angenommen.

Ein ordentliches Hausmädchen, aufs Land,
kann ſofort einen guten Dienſt erhalten. Nähe
res Alter Markt Nr. 630b.

Ein Pfauhahn, mit ſchönem vollen Schweif,
iſt billig zu verkaufen. Näheres Alter Markt
Nr. 630b.

Friſcher Kalk
Mittwoch den 9. Juli in der Giebichenſtei
ner Amtsziegelei.

Maille.
Heute, Donnerstag d. 3. d., von Abends

6 Uhr Concert. Stadmuſikchor.

Pulverweiden.
Heute Donnerstag Horn Concert. Anfang

7 Uhr. W. Laus.
Saal-Pavillon.

Donnerstag Horn Concert Anfang
6 Uhr Abends, auf der Rabeninſel bei

Ratſch.

Civoli- Cheater.
Donnerstag den 3. Juli:

Zum zweiten Male:
Die Gunſt des Augenblicks,

Original Luſtſpiel in 4 Akten von
Eduard Devrient.

Anfang 6 Uhr.

Berlin den 1. Juli.

Pfandbrief Communal. Eiſenbahn Actien.Papiere und Geld Courſe.

Stamm aZ3f. Brief Geld. Actien. Zf. Prior. -Act. gf.
Preuß. freiwillige B. A. I. A. B. 4 112 bz. u. B. WBerl. Hamb. 102 B.

Anleihe 5 1106, do. Hamb. 4 97 bz. do. I. Serie a 101 G.do. St.Ani. v. 50 4 104 103 do. St. -Stgr.) 4 122, à 123 bz. do. Ptsd.- M. 4 96 bSt. Schuldſch. 88 do. Ptsd. M. 4 697, a 70 T 69 bz. do. do. 5 108 v.
Oder Deichbre Magd.Hlbſt. 4 141 bz. u. B. do. do. Lit. D. 5 1025 b

Obligat. e do. Leipzjger 4 do. Stettiner 5 103 bz. u. G.Seehandl. Präm. Halle-Thür. 4 69 bz. u. B. Magd.Leipz. 4
Scheine Cöln Mind. 3, 107 à à 107 bz. Halle-Thür. 102 bz

Kur und Neum. Rheiniſche 464 à 63 bz. CölnMind. 103 bz. u. G.Schuldverſchr. 3 86 852 Bonn Cöln 5 S do. do. 5 1047, bz. u. B.Berliner Stadt Düſſ.-Elberf. 4 96, bz. Rh. v. St. gar. 82 B.Obligat. 5 1104 Steel. Vohw.! 4 d. 1.Priorität 4 (92 G.
do. do. 3 85 Nſchl.Märk. 3789, à bz. u. B. do. St. Pr. 4 82 à 83 bzWeſtpreuß. Pfand do. Zwgbahn Düſſ.Elberf. 4 93 z.briefe 3 91 91 Obſchl. L. A. 39, 1322/, bz. u. G. Nſchl.-Märk. 4 97 bz.

Großherzogl. Poſ. do. Lit. B. 31 120, à 121 v. do. do. 5 103 bz. u. B.
Pfandbr. 4 1101, CoſelOderb. 4 82 B. do. III. Serie 5 1037 B.

do do. 3 91 Brsl. Freib. 4 Z do. Zwgbahn 5Oſtpr. Pfandbriefe Er. Oberſchl. 4. 82 A. W bz. Mgd.Wittb. 5 102 à 102 bz.W do 3 96 96 Berg. Märk. 4 37 B. do. Halberſt. 4 99 bz.R und Neum. Starg.-Poſ. 857 bz. u. G. Kr.Oberſchl.) 4 85 bz.
pfandor. 3 97 96 KRhrt. Crfld. 3 82 8. Coſel-Oderb. 5 102 G.

t. Wach. Dſd. W. SteelVohw. 5 99 6.S Brieg Neiſſe a do. N. Serie 5 89 V.ev. a Mod Witt. 4 5694 b. Brél. Freib. aPrertenbr. 99 Quitt. B. Berg. Mark. 5 1007, G.Preuß. Rentenbr. 4 Fach Miaſtr. CPr. Bank inth. NAusl. Jet. Ausländiev Fr. Reh. 4 a h b. getani do. Priorit. 5 99 bz.ne e Kieblt. Sp. 4 1029, bz. u. G.à 5 o s Actien. C. Bernb. 50 b. u. G.Disconto e Berl.- Anhalt 4 198 G. WMecklenb. 4 31 G.

Ein wachſamer Hofhund, mittler Größe, iſt
billig zu verkaufen Breiteſtraße Nr. 1204.

FamilienNachrichten.
TodesAnzeige.

Am 23. d. M., Mittags 11 Uhr, ſtarb meine
theure mir unvergeßliche Frau, Caroline,
geb. Hoffmann aus Drobitz, in einem Al
ter von 34 Jahren 4 Monaten. Dieſe Trauer
nachricht lieben Freunden und Bekannten von

dem tiefbetrübten G. Wießke.
Sultitz, d. 30. Juni 1851.

d
Markktberichte.

Magdeburg, den 1. Juli. (Nach Wispeln.)

Weizen 40 52 Gerſte 32 35So D. Hafer 30 31KartoffelSpiritus, die 14,400 Tralles 23 23

Stettin d. 1. Juli. R 36 iJul. Auvaſt de e 7 38, Juli,
Rüböl 92, G., Herbſt 16
Sept. 22 G.

Berlin, den 1. Juli.
tät 56——62. Roggen loco 37 40.37, Aug. Sept. 38 Sept Oet. 38,

Oet. Nov. 38— Gerſte, große, loco
30--33, kleine 29--30. Hafer loco 28—30, ſchwim
mend 48pfd. 27 do. 50pfd. 28——28 Erbſen 39

Raps u. Rübſen 65——63. Sommerſaat
Rüböl loco 10 à 10 Juli Aug. 10 à

10 Aug. Septbr. 10 à Sept. Oet. 10à Nu Octbr. Novbr. 10 à u Leinöl loco 11
à Frühjahr 11 Spiritus pr. 10,800loco, ohne Faß 167,. Juli Aug. 16 à 16 Aug.

Sept. 167 à Sept. Oct. 16 à
„„Hamburg, d. 1. Juli. Für Roggen undkeine Kaufer, Preiſe nominell. Oel en Wehen

Waſſerſtand der Saale bei Halle
am 1. Juli Abds. 6 U. am Unterpegel 5 Fuß 10 Zoll.
am 2. Juli Mgs. 6 U. am Unterpegel 5 Fuß 9 Zoll.

Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg
den 1. Juli am alten Pegel 18 Zoll unter O.

am neuen Pegel 5 Fuß 7 Zoll.

Schifffahrtsnachricht.
Die Schleuſe zu Magdeburg paſſirten

Aufwärts: d. 30. Juni. S. Demmer Stein
kohlen v. Hamburg n. Stadtmarſch Magdeburg.
A. Warnecke desgl. n. Buckau. J. Bruns, desgl.
C. Nickart, Holzkohlen, v. Zircke n. Buckau. A. Pa
zowsky, desgl. v. Wrunke n. Halle. Den 1. Juli.
H. F. Klau, olzkohlen, v. Wrunke n. Halle. Comt.
K. S. Schiffe, 2 Kähne, Brennholz v. Spandow u
Buckau. G. Boltze, Güter, v. Magdeburg n. Halle.
A. Schreiber Stabholz, v. Spandow n. Schönebeck.
A. Bock, desgl. G. Loeſche, Steinkohlen v. Ham
burg n. Buckau. F. Andreae, desgl. u. Stadtmarſch
Magdeburg. Geb. Brünecke, desgl. L. Kreye,
desgl. n. Nienburg. F. Baſtian, Brennholz, v.
Oranienburg n. Buckau. A. Moritz, desgl. H
Kamp, Mauerſteine, v. Derben desgl. F. Placke
Güter, v. Hamburg n. Dresden. Witt. Hertel,
Stabholz, v. Spandow n. Schönebeck. A. Placke,
Steinkohlen, v. Hamburg n. Nienburg. A. Hoeppner,
Coaks, desgl. n. Rothenburg. E. Hinne Mauer

v. Page nan C. Fleiſchmann, Brenn
olz, von Parey desgl. A. Kettner iHamburg n. Schönebeck. c Svintobien

Niederwärts. Den 30. Juni. W. Dümling,
Pulver v. Oresden n. Hamburg. F. Andreä, Eichorienbrocken v. Weſterhüſen n. Berlin A. Schla
el Braunk. v. Außig n. Reuſtadt M. G. Fi
ſcher, Steink. v. Dresden, A. Jrmer, Brennholz v
Schlangengrube, beide n. Magdeb. W. Wenig,

Juli Aug.

GebauerSchwetſchke' ſche Buchdruckerei in Halle

Gipsſteine v. Alsleben n. Charlottenburg.meyer, Weizen v. Wettin n. Hamburg C
holz Mineralwaſſer v. Außig n. Berlin

Magdeburg, den 1. Juli 1851.
Königl. Schleuſen Amt. Haaſe.

Magdeburg, den 1. Juli 18f. BriePreuß. freiwillige Anleihe m t e
StaatsſchuldScheine h

Vgrin Dempſſchifff Stammctien e 18
do. Prior. Actien SWMagdeburg Leipziger Slamm Acten

do. do. Prioritätsctien 4 100 100
r Stamm Actien co. rior.Actienſ4 992 991do Wiener de 4

do. do. Prior.Actien s 102 101
Amſterdam kurze Sicht 142

do. 2 Monat
Hamburg kurze Sicht 150

do. 2 Monat 149Frankfurt kurze Sicht n
do 2 Monat S 56Preuß. Friedrichsd'or e 113Auslandiſch Gold à 5 Thlr. 109 108

Herbſt 36 37 v.G. Spiritus 23 G., Aug.

Weizen loco nach Quali
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